
Ein Tanz als Sprache
Das inklusive Projekt „Raus“ begeistert das Publikum

im Mindener Stadttheater.

Minden. Es war ein Abend vol-
lerPoesie inBewegung,einkraft-
voller Ausdruck von Gemein-
schaft und Vision: Mit dem in-
klusiven Tanzstück „Raus“ ha-
ben Schülerinnen und Schüler
derHohenstaufenschuleundder
LWL-Förderschule Schule am
Weserbogen Bad Oeynhausen
das Publikum im Mindener
Stadttheater tief berührt – und
eindrucksvoll gezeigt, wie Tanz
Grenzen überwinden und neue
Perspektiven eröffnen kann.
Unter der künstlerischen Lei-
tung von Katharina Vorder-
brügge, Bernadette Schnabel
und Jule Busse wurde die Büh-
ne zu einem Ort des Miteinan-
ders, der Fragen stellt, Räume
öffnet und Hoffnung gibt.
Das Stadttheater inMinden ist

bis auf den letzten Platz gefüllt,
als ein Storch die Bühne betritt.
Geführt von drei Tänzern
schreitet das majestätische Tier
auf und ab, bis es auf ein Mäd-
chen trifft, das einen Tanz mit
ihm beginnt. Der Storch kommt
wie gerufen, denn vorher erleb-
te das Publikum Szenen großer
Enge. Was soll man auch ma-
chen, wenn man beispielsweise
mitten in einer Bewegung kle-
ben oder im Fahrstuhl stecken
bleibt? Die Kinder illustrieren
diese Situation mit Achselzu-
cken, Beinschlenkern, Finger-
schnipsen; sie halten Ausschau
und drehen sich suchend um.
„Du brauchst ein bisschen Son-
nenschein, du brauchst ein biss-
chen Tageslicht“, singt die Mu-
sik dazu. Ja, in der Enge lebt es
sich nicht gut, deshalb werden

die Bewegungen derKinder aus-
ladender. Sie laufen vor und zu-
rück, verschaffen sich Platz.
Aber reicht es, sich selbst gegen
Widerstand befreien zu wollen?
DieKinder sinken zuBodenund
rollen sich zusammen. Nun be-
ginnen zwei Mädchen, mitein-
ander zu tanzen. Sie reichen sich
die Finger, drehen sich um sich
selbst und umeinander, heben
die Arme und lassen ihr Gegen-
über nicht aus dem Blick. Wäre
es nicht schön, einfach unsicht-
bar zu werden und im Nebel zu
verschwinden?DasfragtdieMu-
sik, als jetzt aber nacheinander
weitere Kinder sichtbar werden
und beginnen zu tanzen. Was
spielt es da für eineRolle, wie be-
weglich der eigene Körper ist
oder wie leicht oder schwer man
es im Leben hat?
Visuell untermalt wurde der

Tanz durch großformatige Pro-
jektionen, die den Bühnen-

raum atmosphärisch erweiter-
ten: Gemeinsam ergaben Tanz
und Bild eine dichte und stim-
mige Komposition.

Leben in Minden
Diese Seite bietet Vereinen
und Gruppen die Gelegen-
heit, sich und ihre Arbeit
vorzustellen. Die Texte
und Fotos stammen von
den Vereinen selbst. Auf
www.MT.de/vereinsformu-
lar können Interessierte
ihre Texte und Bilder jetzt
ganz einfach hochladen.
Dort gibt es auch Tipps für
das Verfassen von ab-
wechslungsreichen Texten.
Die Redaktion behält sich
produktionsbedingte Kür-
zungen vor.

Es gab viel Applaus nach der Aufführung. Foto: privat

Klangfarben voller Gefühl
Cowhouse Project verzaubert im Domschatz Minden.

Minden. Es war ein Konzert-
abend,derMusik,RaumundAt-
mosphäre auf einzigartige Wei-
se miteinander verschmelzen
ließ: Das Cowhouse Project be-
geisterte im Domschatz Min-
den mit einem Programm, das
ebenso abwechslungsreich wie
feinsinnig war – und das Publi-
kum in die stimmungsvolle
Klangwelt des Quartetts ent-
führte.
In der aktuellen Besetzung

präsentierten sichBettinaWent-
he (Gesang), Matthias Wenthe
(Gesang, Gitarre), Daniela Kres-
se (Bass, Mandoline, Saxofon,
Querflöte) und Dirk Flieger
(Perkussion) als eingespieltes
Ensemble, das mit sichtbarer
Freude und musikalischer Sou-
veränität auftrat. Der Name der
Formation erinnert noch an ihre
Anfänge: In einem umgebauten
Kuhstall im niedersächsischen
Meinsen – dem „Cowhouse“ –
nahm das Projekt seinen Ur-
sprung. Zwei Alben hat das
Quartett bislang veröffentlicht:
„Summer Woods“ und „Co-
lours of our Mind“.
Das Repertoire des Abends

spannte den Bogen von ein-
fühlsamenBalladenbiszurhyth-
misch mitreißenden Songs.
Neben Werken aus den beiden
Alben fanden auch neue Kom-
positionen und liebevoll ausge-
wählte Coversongs ihren Platz.
So entstand eine fein abge-
stimmte Mischung aus Vertrau-
tem und Neuem, aus emotio-
naler Tiefe und tänzerischer
Leichtigkeit. Zentrales Element
der Musik ist Bettina Wenthes
helle, ausdrucksstarke Stimme,
die in den akustisch klaren Räu-
men des Domschatzes ihre vol-

leWirkungentfaltenkonnte.Be-
gleitet von den warm timbrier-
tenKlängenderGitarreunddem
Gesang von Matthias Wenthe,
dem vielschichtigen Spiel des
musikalischen Multitalents Da-
niela Kresse sowie den präzisen
rhythmischenAkzentenderPer-
kussion von Dirk Flieger, ent-
wickelte sich ein harmonisches

Klangbild, das die hervorragen-
de Akustik des besonderen
Raums der Ausstellung in der
Domschatzkammer am Klei-
nen Domhof perfekt zur Gel-
tung brachte.
Besonders eindrucksvoll war

die stimmungsvolle Vielfalt des
Abends: Mal zart und intro-
spektiv, mal energiegeladen und
lebendig. Die bildreichen Texte

und durchdachten Arrange-
ments schufen eine Atmosphä-
re, die das Publikum in ihren
Bann zog. Zwischen den Stü-
cken nahmen sich Bettina und
Matthias Wenthe Zeit für char-
mante und persönliche Ansa-
gen, die den familiären Cha-
rakter des Konzerts unterstri-
chen.

Am Ende, das
vom stimmungs-
vollen Reinhard
Mey-Song „Gute
Nacht Freunde“
bestimmt wurde,
feierte das Publi-
kum die vier Mu-
sikerinnen und

Musikermitminutenlangembe-
geistertem Applaus. Das Cow-
house Project hat mit seinem
vom Dombau-Verein Minden
präsentierten Auftritt im Dom-
schatz gezeigt, dass Musik in
ihrer ehrlichsten Form – hand-
gemacht, emotionalundauthen-
tisch – Menschen berühren
kann. Ein Konzertabend, der
lange nachklingt.

Das Quartett Cowhouse Project mit Matthias und Bettina
Wenthe,DanielaKressesowieDirkFliegerbegeistertebei sei-
nem Konzert im Domschatz. Foto: privat

Die emotionale Musik
berührte die Menschen.
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WESERWASSERSTÄNDE

BIOWETTER
Anfangs fühlt man sich heute
noch wohl, im Tagesverlauf
nimmt die Belastung für den
Organismus jedoch zu. Dann
stellen sich bei Wetterfühligen
Kopfschmerzen und Kreislauf-
beschwerden ein. Auch Rheuma-
und Arthritispatienten müssen
sich auf Schmerzen einstellen.

WASSERSPORT
Ostsee
Nordsee
Dümmer See
Steinhuder Meer

WETTERLAGE

WELTWETTER

EUROPA

Zwischen einem Hoch über den Britischen Inseln und einem
Tief über der Barentssee gelangt feuchte Meeresluft nach
Mitteleuropa. Eine Kaltfront über Südskandinavien bringt
von der Ostsee später Auflockerungen. In vielen Regionen
gibt es örtlich Sprühregen. Ein wenig freundlicher wird es
an den Alpen.

Viele Wolken ziehen vorüber,
und örtlich fällt auch etwas
Regen oder Nieselregen. Die
Höchsttemperaturen liegen zwi-
schen 13 und 15 Grad. Es weht
ein schwacher bis mäßiger Wind
aus West bis Nordwest. In der
kommenden Nacht sinken die
Temperaturen auf 10 bis 8 Grad.

SONNE UND MOND UV-BELASTUNG
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DAS WETTER

Wetterstation Messwerte von 13 Uhr
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am 16.10.2025: Viele graue Wolken, lokal etwas Regen
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Von der Ostsee lockert es nach
trübem Beginn auf, und die Sonne
kommt hervor. Auch im Südwesten
und im Alpenvorland ist es erst
trüb, aber später freundlicher.
Sonst hält sich eine graue Wolken-
decke mit örtlichem Sprühregen.
9 bis 16 Grad werden erreicht.
Dabei weht ein schwacher, an der
Küste frischer Wind um Nordwest.
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